	Raumbeispiel: 

Islamische Republik Mauretanien

· Anwendung natur- und kulturgeographischer Ordnungsmuster

· Anwendung wirtschafts- und sozialgeographischer Ordnungsmuster

· Fazit der Raumanalyse 
	


Anwendung natur- und kulturgeographischer Ordnungsmuster

· Lagemerkmale (Gradnetz, Ausdehnung, geographische Lage)

· Plattentektonische Lageverhältnisse des Raumes

· Reliefeinheiten 

· Klimaklassifikation von SIEGMUND/FRANKENBERG

· Besonderheiten der Hydrosphäre (Gewässernetz)

· Vegetationszonen/ Kulturland
· Kulturerdteilkonzept von NEWIG, kulturgeographische Merkmale des Landes

Anwendung wirtschafts- und sozialgeographischer Ordnungsmuster

· Einordnung in die Klassifikationssysteme der Weltbank und der UN  

· Einordnung in das Modell des demographischen Übergangs

· Einordnung in das Modell von Fourastie

Fazit der Raumanalyse 

· Formulieren von Stärken und Schwächen im sozioökonomischen Entwicklungsstand des Landes 
	Strukturdaten (Daten von 2004/2005)

	Mauretanien

	Einwohnerzahl

BNE/Kopf in USD

BIP(GNI)/Kopf in USD (2005)  (PKE)
Auslandsschulden in Mio. USD

Geburtenrate; Sterberate in %

Analphabetenrate in %

Anteile der Sektoren am BNE in %

                 PS
                 SS
                 TS
Erwerbstätigkeit in der LW in %

Export von Gütern in Mrd. Ouguiya
Import von Gütern in Mrd. Ouguiya
(266,7 Ouguiya=1 US-$)
Importgüter
Exportgüter
                
	2.980.000

360

2234

2.297

4,1; 1,5
49 m/ 69 w 

21

29

50

52,9

78,2

64

36% Nahrungsmittel

14% Erdölprodukte

58% Eisenerz

41% Fisch und Fischereiprodukte


	Mauritania’s human development index 2005 (http://hdrstats.undp.org/countries)


	HDI value
	Life expectancy at birth 
(years)
	Adult literacy rate 
(% ages 15 and older)
	Combined primary, secondary and tertiary gross enrolment ratio 
(%)
	GNI per capita
(PPP US$)

	
	
	
	
	

	137. Mauritania (…….)
	126. Mauritania (63.2)
	122. Mauritania (51.2)
	153. Mauritania (45.6)
	131. Mauritania (2,234)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Lagemerkmale (Gradnetz, Ausdehnung, geographische Lage):

Westafrika, Küste zum Atlantik, 15N-27N, 1080km von Nouakchott bis Mali und 1330km von N-S
Plattentektonische Lageverhältnisse und Reliefeinheiten des Raumes

Lage auf der Afrikanischen Platte, stabile Zone, 

geotektonisch über präkambrischen Kern, flankiert von Tafelländern (Paläozoikum) und innerkontinentalen Becken (Känozoikum) 
Landhöhen nach Osten hin zunehmend (bis 1000m)

Klimaklassifikation von SIEGMUND/FRANKENBERG

Ba5: aride Warmtropen
arider Wasserhaushalt im ganzen Land und Jahresmittel der Temperaturen über 24°C
T.: Januar 15-25 °C, Juli 20°C (Küste) – über 35°C (Landesinnere)

vereinzelt NS im Süden im Sommer (250-500mm)

Besonderheiten der Hydrosphäre (Gewässernetz)

Senegal fließt als Grenzfluss zu Senegal im SW
Trockenflüsse im Westen, Salzpfannen im Westen und Norden

periodisch fließender Fluss im Süden

Vegetationszonen/ Kulturland

Wüste im Norden und Mitte
Halbwüste in der Mitte und im Südosten

Dornstrauchsavanne im Süden

Bodenausblasung

vereinzelt Bewässerungsland an Oasen in der Landesmitte bei 20N
Ackerbau an der Flussoase Senegal: Anbau von Erdnüssen?
tropische Landwechselwirtschaft für den Eigenbedarf (Maniok, …)

extensive Wanderweidewirtschaft: Kamelzucht (ca. 1 Mio. Stück) im Südosten 

Kleinvieh im Süden für den Eigenbedarf (ca. 1 Mio. Stück)

Kulturerdteilkonzept von NEWIG, kulturgeographische Merkmale des Landes

Mitglied der OAU und der Arabischen Liga

islamisch-orientalischer KET
Religion: sunnitische Muslime
Sprache: arabisch, in der Hauptstadt auch französisch
kolonial gebunden an Frankreich seit 1814
Unabhängigkeit seit 1960

Einordnung in die Klassifikationssysteme der UNDP, der UN und der Weltbank 

UNO: 
Weltbank: 
(Economies are divided according to 2009 GNI per capita, calculated using the World Bank Atlas method. The groups are: low income, $995 or less; lower middle income, $996 - $3,945; upper middle income, $3,946 - $12,195; and high income, $12,196 or more.)
· LIC, da 360 USD<995 USD
HDI beträgt: 
	137. Mauritania (…….)
	126. Mauritania (63.2)
	122. Mauritania (51.2)
	153. Mauritania (45.6)
	131. Mauritania (2,234)


Lebensindex: 0,63
Bildungsindex: 2/3 von 0,51 + 1/3 von 0,45 = 0,49
Einkommensindex: 0,51
→ 0,54
→ medium human developed country (MHD)

LDC, weil das BNE pro Kopf im weniger als 750 $ und die EWZ unter 75 Mio. liegt.

SIMIC/SILIC:

Höhe der Auslandsschulden in Verhältnis zum BNE mindestens 50%:

2,297 Mrd. USD Auslandsschulden

BNE: 360*2980000=1,07 Mrd. USD

· > 50%
… Verschuldungsquote (Anteil der Schulden in Prozent der jährlichen Exporterlöse mindestens 150%)
Exporterlöse = 293,21 Mio. USD

Schulden 2,297 Mrd. USD
· Ebenso erfüllt, die Schulden übersteigen die Exporterlöse um das 8fache
PKE<756 US-$, damit LI
(Mauretanien ist ein SILIC
Einordnung in das Modell des demographischen Übergangs

WR beträgt 2,6% (hohe GR und absinkende SR) → Phase II des demographischen Übergangs mit hohen Wachstumsraten
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	


   Phase I (+)         Phase II (++)
    Phase III (++)    Phase IV (+)          Phase V (-)
   traditionell
                       T r a n s i  t  i o n


     m o d e r n
Fourastie

PS: 21%: sehr starke Ausrichtung der Wirtschaft auf Bergbau   

(Eisenerzabbau in Zouerat, ca. 1-2% der Weltproduktion),                                                                                 Export nach  Japan (20-30% aller exportierten Güter) und Deutschland (unter 5 Mio. t)
                 Landwirtschaft und Fischerei im Atlantik und am Senegal
SS: 29%: keine verarbeitende Industrie außer NGM in Hpt.-nähe, vor allem Handwerk
TS: 50%: einfache DL vor allem in der Hauptstadt (Bildung, Gesundheit)     

                und geringer Tourismus (1-5%  

                Anteil der Deviseneinnahmen am Exporterlös)
Hoher Anteil der Beschäftigten in der LW (Subsistenz)

Fazit:

Stärken:

Positiver Handelsindex, Eisenerzexport, ausgezeichnete Fischgründe, Lage am Atlantik und direkte Lage an Welthandelsströmen

Schwächen:

Geringes BNE/Kopf führt zu sehr geringem menschlichen Entwicklungstand wahrscheinlich aufgrund der Naturraumungunst (Trockenheit, Dürrehäufigkeit, Hitze), Schwankende Preise für Primärgüter und dadurch hohe Abhängigkeit vom Weltmarkt, lange koloniale Historie, Lage im Übergang zweier KET (Konfliktpotenzial zwischen maurischer Oberschicht und Schwarzafrikanischer Minderheit)

Die Flagge Mauretaniens wurde am 01.04.1959 eingeführt. Sie zeigt ein einfarbiges grünes Flaggentuch mit dem islamischen Symbolismus von Halbmond und Stern in Gelb. Die Spitzen des Halbmondes zeigen nach oben.
Das Grün steht für Wohlstand und für die Hoffnung auf eine bessere Zukunft. Gelb ist nicht nur die Farbe des Sandes in der Wüste, sondern sie steht auch für die Bodenschätze des Landes.
Der Name "Mauretanien" leitet sich von den Mauren ab, der berberischen Urbevölkerung des Maghreb. Heute bezeichnet man die islamische berberisch-arabische Mischbevölkerung des Maghreb als Mauren.
Die Berber sind Pflugbauern mit Bewässerungskulturen und halbnomadische Viehzüchter (Schaf, Ziege, Kamel, Pferd) in Nordwestafrika.

Der Maghreb (arabisch, „Westen“), der Westen der arabischen Welt; umfasst die nordafrikanischen Staaten Marokko, Algerien und Tunesien, bisweilen wird auch Libyen dazu gerechnet. Diese 4 Staaten und Mauretanien schlossen sich 1989 zur Maghreb-Union zusammen mit der Absicht wirtschaftlicher und kultureller Zusammenarbeit.
	Table 1: Mauritania’s human development index 2005

	HDI value
	Life expectancy at birth 
(years)
	Adult literacy rate 
(% ages 15 and older)
	Combined primary, secondary and tertiary gross enrolment ratio 
(%)
	GDP per capita
(PPP US$)

	1. Iceland (0.968)
	1. Japan (82.3)
	1. Georgia (100.0)
	1. Australia (113.0)
	1. Luxembourg (60,228)

	135. Ghana (0.553)
	124. Comoros (64.1)
	120. Togo (53.2)
	151. Solomon Islands (47.6)
	129. Guinea (2,316)

	136. Pakistan (0.551)
	125. India (63.7)
	121. Morocco (52.3)
	152. Comoros (46.4)
	130. Cameroon (2,299)

	137. Mauritania (…….)
	126. Mauritania (63.2)
	122. Mauritania (51.2)
	153. Mauritania (45.6)
	131. Mauritania (2,234)

	138. Lesotho (0.549)
	127. Lao People's Democratic Republic (63.2)
	123. Timor-Leste (50.1)
	154. Guinea (45.1)
	132. Sao Tome and Principe (2,178)

	139. Congo (0.548)
	128. Bangladesh (63.1)
	124. Pakistan (49.9)
	155. Sierra Leone (44.6)
	133. Djibouti (2,178)

	177. Sierra Leone (0.336)
	177. Zambia (40.5)
	139. Burkina Faso (23.6)
	172. Niger (22.7)
	174. Malawi (667)
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